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Leipzig, 1. April 2026

50 Jahre OTWorld: Tan Çağlar, Lara Wilkin und Hari Budha Magar bei Eröffnung in Leipzig

Interdisziplinärer Treffpunkt der Hilfsmittelversorgung bringt internationale Fachwelt zusammen

Mehr als 2,5 Milliarden Menschen weltweit sind auf Hilfsmittel wie Prothesen, Orthesen oder Rollstühle angewiesen – doch vielerorts erhält nicht einmal jeder Zweite die notwendige Versorgung. Vor diesem Hintergrund kommt der OTWorld eine besondere Bedeutung zu: Seit 50 Jahren ist sie der weltweit wichtigste Treffpunkt für Experten der modernen Hilfsmittelversorgung. Zur Eröffnung der OTWorld 2026 am 19. Mai in Leipzig rückt die Veranstaltung mit Tan Çağlar, Lara Wilkin und Hari Budha Magar genau die Menschen in den Mittelpunkt, für die diese Versorgung den Unterschied macht – und zeigt damit die gesellschaftliche Relevanz eines oft unterschätzten Versorgungsbereichs.

Auch in Deutschland ist der Bedarf hoch: Rund ein Viertel der gesetzlich Versicherten benötigt orthopädische Hilfsmittel. Die gesetzlichen Krankenkassen gaben 2024 dafür knapp 10 Milliarden Euro aus. Über 48.000 Fachkräfte in rund 4.500 orthopädischen Betrieben und Sanitätshäusern sichern die Versorgung – sie ermöglichen Mobilität, Selbstständigkeit und gesellschaftliche Teilhabe und tragen dazu bei, Behandlungen erfolgreich zu machen und Klinikaufenthalte zu vermeiden.

Persönliche Geschichten machen die Bedeutung sichtbar
Die Eröffnungsveranstaltung greift das Jubiläumsmotto „Du machst den Unterschied“ auf und zeigt anhand persönlicher Lebenswege, was moderne Hilfsmittelversorgung leisten kann.

Durch die Veranstaltung führt der Schauspieler, Comedian und Moderator Tan Çağlar. Der Rollstuhlnutzer zählt zu den bekanntesten Stimmen für Inklusion in Deutschland und bringt seine Perspektive auf Teilhabe und gesellschaftliche Sichtbarkeit ein.

Mit Lara Wilkin steht eine Referentin des Weltkongresses auf der Bühne, die nach einer Unterarmamputation ihre eigene Erfahrung aktiv in Forschung und Praxis einbringt. So gründete sie ein internationales Netzwerk für Betroffene und widmet sich seither der Weiterentwicklung der Armprothetik. Zur Eröffnung zeigt sie eine mit ihrer Prothesenhand erstellte Zeichnung, die ihre Perspektive auf 50 Jahre OTWorld sichtbar macht. 

Der Träger des Most Excellent Order of the British Empire Hari Budha Magar, zeigt, welche Möglichkeiten entstehen können, wenn individuelle Entschlossenheit und moderne Hilfsmittelversorgung zusammenkommen. Der beidseitig oberschenkelamputierte Bergsteiger bestieg als erster Mensch mit dieser Einschränkung die jeweils höchsten Gipfel aller sieben Kontinente. Er bezwang ebenfalls als erster Mensch mit beidseitiger Amputation oberhalb des Knies den Mount Everest, den höchsten Berg der Erde. Im Januar 2026 vollendete er diese Serie mit der Besteigung des Mount Vinson in der Antarktis.

Versorgung entsteht im Zusammenspiel

Ihre Geschichten stehen exemplarisch für die vielen Menschen weltweit und machen deutlich, wie eng technische Innovation, handwerkliche Expertise und persönliche Erfahrungen zusammenwirken.

„Die Erfahrungen der Menschen, die mit Hilfsmitteln leben, sind für ihre Weiterentwicklung unverzichtbar. Sie zeigen, worauf es im Alltag ankommt und welche Lösungen wirklich tragen“, Alf Reuter, Präsident des Bundesinnungsverbandes für Orthopädie-Technik (BIV-OT). Der BIV-OT ist der fachliche Träger der OTWorld. Seine Tochtergesellschaft Confairmed GmbH ist Veranstalter des Weltkongresses. „Hilfsmittelversorgung ist ein zentraler Bestandteil moderner Gesundheitssysteme – und zugleich ein Bereich, der oft zu wenig öffentliche Aufmerksamkeit erhält“, erläutert der Präsident.

Seit 50 Jahren ist die OTWorld der zentrale Treffpunkt der Fachwelt –Orthopädie(schuh)techniker, Mediziner und Physiotherapeuten – um die Hilfsmittelversorgung für die darauf angewiesenen Menschen weltweit weiterzuentwickeln. Die OTWorld findet seit 2000 auf dem Leipziger Messegelände statt. Die Leipziger Messe ist seit dem Jahr 2002 Veranstalter der internationalen Fachmesse.

„Auf der OTWorld wird die Zukunft der Hilfsmittelversorgung gestaltet – hier treffen Innovationen auf praktische Erfahrung und werden zu konkreten Lösungen weiterentwickelt“, sagt Martin Buhl-Wagner, Geschäftsführer der Leipziger Messe. „Leipzig ist damit zu einem internationalen Zentrum einer Branche geworden, die für Millionen Menschen weltweit von großer Bedeutung ist.“ 

Internationaler Austausch als Motor der Versorgung

Die OTWorld verbindet als einzige Veranstaltung weltweit einen wissenschaftlichen Weltkongress mit einer internationalen Fachmesse und bringt Fachleute aus Orthopädie-Technik, Medizin, Therapie, Wissenschaft und Industrie für den interdisziplinären Austausch zusammen. Ziel ist es, neue Lösungen zu entwickeln und die Versorgung weltweit zu verbessern. Zur Ausgabe 2024 kamen mehr als 20.000 Fachbesucher aus 96 Ländern nach Leipzig. 2026 präsentieren rund 570 Unternehmen aus 40 Ländern ihre Innovationen, während über 300 Referenten aus mehr als 30 Ländern in über 100 Stunden im Weltkongress aktuelle Entwicklungen diskutieren. Unterstützt wird die OTWorld von rund 50 internationalen Fachgesellschaften und Verbänden.

Die Eröffnung am 19. Mai, 16:45 Uhr, richtet sich an Fachbesucher, Referenten und Aussteller und markiert den Auftakt für vier Tage internationalen Austausch über die Zukunft der Hilfsmittelversorgung. 

Zugang zur OTWorld 2026
   
Das OTWorld-MESSE Ticket ermöglicht für 44 Euro den Zugang zur internationalen Leitmesse, zu allen 130 praxisnahen Workshops sowie zum OTWorld.eSummit. Für Betriebe besonders attraktiv ist das Gruppenticket: Ab vier Personen beträgt der Preis 29 Euro pro Person und eröffnet damit auch ganzen Teams eine kostengünstige Teilnahme.

Das OTWorld-KOMPLETT Ticket umfasst zusätzlich den wissenschaftlichen Weltkongress und verbindet Kongress, Workshops und Messe in einem Gesamtpaket. 
Tickets & Preise | OTWorld

Hinweis für Redaktionen
Medienvertreter können sich vorab online für die OTWorld 2026 akkreditieren.

Bildunterschriften: 

Tan Çağlar moderiert die Eröffnung der OTWorld 2026. Der Schauspieler, Comedian und Rollstuhlnutzer setzt sich für mehr Sichtbarkeit und Inklusion in Medien und Öffentlichkeit ein. Foto: Katharina Zimmer

Lara Wilkin, Referentin des Weltkongresses, bringt ihre Erfahrungen aus der Armprothetik in Forschung und Praxis ein. Zur Eröffnung zeigt sie eine mit ihrer Prothesenhand im Februar 2026 erstellte Zeichnung, die ihre Perspektive auf 50 Jahre OTWorld sichtbar macht. Foto: Lara Wilkin

Hari Budha Magar auf dem Gipfel des Mount Vinson in der Antarktis am 6. Januar 2026: Der beidseitig oberschenkelamputierte Bergsteiger und Botschafter für Barrierefreiheit hat als erster Mensch mit dieser Einschränkung die höchsten Berge aller sieben Kontinente bestiegen. Foto: Abiral Rai 

Weiterführende Informationen

Über die OTWorld
Über die Leipziger Messe 
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OTWorld im Internet:

Webseite
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#OTWorld2026
#50years50voices
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